
 

Rundweg um Weinböhla, zwischen Meißen und Moritzburg 
 

Länge:  ca. 25 km 
Radroute: Radrundtour um Weinböhla 
Symbol: Fahrrad vor dem grünen Tannenbäumchen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Beschilderung: Die gesamte Tour ist übersichtlich mit Radwegweisern in beiden 

Richtungen ausgeschildert. Unterwegs befinden sich außerdem 
Orientierungstafeln mit Hinweisen zu Sehenswürdigkeiten und 
Kilometerangaben.  

 
Streckenverlauf: Weinböhla – Neuer Anbau – Oberau – Niederau – Nassau –  
 Meißen-Zaschndorf - Sörnewitz – Brockwitz – Coswig/Spitzgrund –  
 Weinböhla 
 
Hinweis: Weinböhla ist eine Gemeinde und ein staatlich anerkannter  
 Erholungsort im sächsischen Landkreis Meißen.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anforderung: Relativ ebenes Gelände auf Nebenstraßen und ausgebauten  
 Feldwegen, außer die Strecke bis nach Oberau. Hier existiert ein  
 5,2% kurz ansteigender Geländeweg. Ansonsten sind es breite  
 Waldwege durch den Friedewald bei Moritzburg. 
 
 In Weinböhla führen praktische Tunnel unter  
 den Bahngleisen hindurch. So werden  
 Treppen an den Bahnhöfen vermieden. 
 
 
Ausstattung:  Die Wege sind nicht für Rennräder geeignet,  
 aber dafür für Gravelbike, MTB, E-Bike  
 oder Tourenrad. 
 
  
Sehenswürdigkeiten in der Nähe des Radweges:  
 

 Zentralgasthof Weinböhla 
 gegenüber die St. Martinskirche  
 König-Albert-Turm, Friedensturm  
 Wolfsdenkmal im Wald Weinböhla 
 Jungfernbrücke (Neuer Anbau) 
 Zur Buschmühle, Unterer Buschmühlenweg 9, Niederau 
 Wasserschloss Oberau, Thomas-Müntzer-Ring 5, Niederau 
 Ehemalige Holländermühle, Niederau 
 Historisches Weingut „Peterkeller“ Wartturm  
 Aussichtspunkt Wartturm, Schreinickenweg 5a 
 Spaargebirge mit Boselspitze in Sörnewitz 
 Schloss Lauben, Bergsiedlung 33 in Weinböhla 

 



Diese Radrundtour wird als 1. Hauptroute mit den ca. 25 km als Gesamtstrecke 
vorgeschlagen (siehe roter Weg). Es kann somit diese Tour auch als 2. Variante (siehe 
blauer Weg) quer durch Weinböhla gekürzt oder verlängert werden.  
 

 

 
 
Die Tour wird hier so prima beschrieben, so dass wir den Text zur Streckenbeschreibung 
(vgl. Foto) gleich übernehmen konnten. Allerdings sind wir die Strecke in entgegengesetzter 
Richtung gefahren und haben den Elberadweg ab Brockwitz von bzw. bis Radebeul mit 
insgesamt 53 km angehangen. Vieles ist hier möglich. 



Start: Ein guter Einstieg der Runde gelingt ab dem Bahnhof Weinböhla.  
 Hier stehen ausreichend kostenlose P+R Parkplätze zur Verfügung.  
 Der Bahnhof und der Parkplatz in Weinböhla liegen total zentral. 
 
Streckenbeschreibung:  

Die Tour beginnt mit der Elblandschaft am Elberadweg in Sörnewitz, 
einem alten Straßendorf, dessen schön sanierte Gehöfte und drei 
Weingüter zu einem Bummel einladen. Entlang des Spaargebirges 
mit der weithin sichtbaren Boselspitze führt der Weg in die Nassau, 
dem einstigen verlandeten Elbstrom. Niederau mit der ehemaligen 
Mühle und Oberau mit dem bemerkenswerten Wasserschloss und 
Waldbad sind weitere Stationen. Es folgt der Friedewald mit dem 
Wolfsdenkmal und dem Fuchsberg. Über die Auerstraße führt die 
Fahrt nach Brockwitz zur Barockkirche und auf dem Elberadweg 
wieder zurück nach Sörnewitz. In der Nassau führt eine Variante 
nach Weinböhla mit dem neu gestalteten Zentrum mit Bahn-
Haltepunkt, Nassauhalle und Zentralgasthof. Nächste Station ist der 
KönigAlbert-Turm mit seinem reizvollen Ausblick. Vorbei am 
Reiterhof Hubertus trifft man nach 7 km wieder auf die Hauptroute 
am Neuen Anbau. 
 

Tipp:  Der Elbe-Nassau-Friedewald-Radrundweg und auch weitere schöne  
 Radwege (z. B. die Zille-Radrundtour) werden sehr gut mit Karte auf  
 Informationstafeln unterwegs an der Strecke sowie im Internet  
 unter https://www.weinboehla.de/weinboehla/radwandern.asp  
 beschrieben.  
 
Gastronomie: Gaststätten sind einige an der Strecke sowie in der Umgebung  
 vorhanden, z. B. der Imbiss Waldbadgaststätte Oberau oder  
 das Restaurant Buschmühle  
 
Übernachtungen: zum Beispiel Pension an der Buschmühle, es befinden sich  
 noch ein paar weitere Unterkünfte in den umliegenden Gemeinden 
 
Camping: Waldbad & Campingplatz Oberau (4 Sterne) 
 Zelt- und Campingplatz „Am Badesee Coswig-Kötitz“ (4 Sterne) 
 Bad Sonnenland Moritzburg (4 Sterne) 
 Wohnmobilstellplätze an der Elbe in Meißen 
 
  

https://www.weinboehla.de/weinboehla/radwandern.asp
https://www.badesee-coswig.de/de/campingplatz
https://www.badesee-coswig.de/de/campingplatz
https://www.badesee-coswig.de/de/campingplatz


Weitere Freizeitaktivitäten (in der näheren Umgebung): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 gepflegte Minigolfanlage mit 18 Bahnen im Waldbad Oberau, 
 Jadgschloss Moritzburg, Fasanerie und Leuchtturm Moritzburg 
 Hochseilgarten Moritzburg 
 Albrechtsburg Meißen, Meißner Porzellan-Manufaktur 
 Lügenmuseum Kötzschenbroda 
 Hoher Stein (Aussichtspunkt) und Seerosenteich im Friedewald 
 Spitzhaus Radebeul, Sächsischer Weinweg mit Schlößern 
 Karl-May-Museum oder DDR-Museum Radebeul  
 Lößnitzgrundbahn 
 Tollywood Indoorspielplatz, Ehrlichtweg 3 , 01689 Weinböhla  
 

Bademöglichkeiten: Waldbad Oberau (Naturbad seit 1928); 
  Freizeitbad Wellenspiel Meißen (Hallenbad); 
 Badesee und Freibad Coswig-Kötitz und das Lößnitzbad 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Naturbad Oberau 

  



 
Das Wasserschloss Oberau gilt als das älteste Sachsens.  

Es entstand aus einer mittelalterlichen Wasserburganlage. 
 
Anschlusswege:  

 Radroute Moritzburger Weg von Moritzburg über Weinböhla nach  
Diera-Zehren, Kleinzadel an der Elbe; 

 Zille-Radweg (teilweise parallel verlaufender Weg)  
 Elberadweg ab Sörnewitz/Brockwitz 
 Moritzburger Weg ab Neuer Anbau 
 Rund um den Erholungsort Weinböhla (Symbol mit der lila 

Weinrebe) oder die Wein-Erlebnistour (mit der grünen Weinrebe) 
  



Walking:  Weiterhin bieten sich durch den Friedewald zwischen Weinböhla und  
 Niederau folgende 5 Walking und Nordic-Walking-Strecken an:  

Siehe auch im Internet https://www.weinboehla.de/weinboehla/content/18/20170425111309.asp  

https://www.weinboehla.de/weinboehla/content/18/20170425111309.asp

